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Bandscheibenbedingte Erkrankungen

R. Krämer, J. Matussek, T. Theodoridis: Bandscheibenbedingte Erkrankungen. Ursachen, Diagnose, Behandlung, Vorbeugung, Be-
gutachtung. Thieme Verlag, 6. Überarb. und akt. Auflage 2013, 408 Seiten, 504 Abbildungen, geb. ISBN 9783135556062, 149,99 € 

Schon in der 6. Auflage erscheint 
dieser Klassiker, der von Jürgen 

Krämer begründet wurde. Alles Wis-
senswerte zum Thema Bandscheibe ist 
in dem Buch in aktualisierter Auflage 
enthalten: über Anatomie und Bio-
mechanik, orthopädische, internisti-
sche und neurologische, gutachterli-
che Fragen, diagnostische und thera-
peutische Maßnahmen, sowie sinnvol-
le Rehabilitation und Prophylaxe. Die 
6. Auflage ist gründlich überarbeitet, 

enthält eine ganze Reihe von neuen Er-
kenntnissen und insbesondere auch 
ausführliche Angaben zum Zusam-
menspiel zwischen Wirbelsäule und 
Psyche, Schmerzentstehung und Chro-
nifizierung. Ein Klassiker, den man 
kennen und gelesen haben sollte, 
wenn man sich mit bandscheibenbe-
dingten Erkrankungen beschäftigt. Ins-
gesamt immer noch recht kompakt 
und sehr hilfreich.  

W. Siebert, Kassel

Berufskrankheit Bandscheibenbedingte Erkrankung der Lendenwirbelsäule (BK 2108)

V. Grosser, M. Schiltenwolf, K.D. Thomann (Hrsg.): Berufskrankheit „Bandscheibenbedingte Erkrankung der Lendenwirbelsäule“ (BK 
2108). Aus der Reihe Praxis der medizinischen Begutachtung. Referenz Verlag 2014, 328 Seiten, geb. ISBN 9783943441154, 68,90 €

Auch 20 Jahre nach Einführung 
der BK 2108 ist die Begutachtung 

teilweise schwierig und anspruchsvoll, 
und die Grundlagen dieser Berufskrank-
heit werden hinterfragt. Angesichts die-
ses Hintergrunds stellt das Werk in her-
vorragender Weise die medizinischen 
und rechtlichen Grundlagen dar und 
greift die Ergebnisse der Deutschen Wir-
belsäulenstudie auf, einer der umfang-
reichsten Untersuchungen zu dieser 
Thematik. Von besonderer Bedeutung 
ist die rechtliche Bewertung, die die Au-
toren Bieresborn sowie Grosser vorneh-

men, die sich auch kritisch mit der Aus-
sagekraft der Deutschen Wirbelsäulen-
studie auseinandersetzen und damit ei-
ne wichtige Orientierung für die Bewer-
tung liefern. Abgerundet wird das Buch 
mit einer praxisorientierten Bewertung 
von Herrn Schröter. 

Dieses Werk wird für Juristen wie 
Ärzte eine wichtige Orientierung für die 
Einschätzung nach BK 2108 sein. Es ist 
jedem Gutachter wärmstens zu emp-
fehlen.  

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Joachim Grifka, 
 Bad Abbach
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